
Gebäudereiniger/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be

rufsbildungsgesetz (BBiG) und Handwerks
ordnung (HwO)

Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Gebäudereiniger/innen säubern Innenräume und Außenfassaden unterschiedlicher Gebäude. Anhand 
eines von ihnen erstellten Arbeitsplans wählen sie zunächst alle Maschinen, Geräte und chemischen 
Mittel aus, die sie benötigen. Sie beurteilen Oberflächen bzw. Verschmutzung und entscheiden sich 
dann für ein geeignetes Reinigungsverfahren. Sie wischen z.B. Böden feucht oder nass, entfernen 
Flecken in Teppichen, reinigen Fassaden mit speziellen Geräten und kehren die Gebäudeumgebung.
Auch spezielle Hygienekonzepte, z.B. für Krankenhäuser oder Reinräume, setzen Gebäudereiniger/in
nen um. Daneben halten sie Maschinen und Geräte instand und lagern die benötigten Arbeitsmittel 
fachgerecht.

Wo arbeitet man?
Gebäudereiniger/innen arbeiten hauptsächlich

• bei Gebäudereinigungsunternehmen
• bei Dienstleistern für die Reinigung von Verkehrsmitteln
• in Betrieben für Desinfektion und Schädlingsbekämpfung

Sie sind vor Ort beim Kunden tätig: z.B. in Büroräumen, in Schwimmbädern, in Fabrikhallen oder 
Krankenhauszimmern. Sind sie in der Verkehrsmittelreinigung beschäftigt, reinigen sie Fahrzeuge wie 
Straßenbahnen oder Linienbusse. Im Freien halten sie sich auf, wenn sie Gebäude von außen reini
gen oder Grünanlagen pflegen. Wechselnde Arbeitsorte sind für diesen Beruf typisch.

Worauf kommt es an?
• Sorgfalt ist wichtig, wenn z.B. Krankenhäuser gereinigt werden müssen. Das Putzen einer 

Fensterfront von außen erfordert Umsicht, damit Passanten und Kollegen nicht gefährdet 
werden.

• Kenntnisse in Mathematik brauchen Gebäudereiniger/innen z.B. beim Berechnen der benö
tigten Reinigungsmittel. Um die verschiedenen Mittel richtig zu mischen und anzuwenden, 
sind Chemie- und Physikkenntnisse von Vorteil.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 385 bis € 530
• 2. Ausbildungsjahr: € 460 bis € 635
• 3. Ausbildungsjahr: € 540 bis € 745
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie
gend Auszubildende mit Hauptschulabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Gebäudereiniger/zur Gebäudereinigerin nicht klappt, hier ei
ne kleine Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs bzw. Tätigkeitsinhalten:

• Textilreiniger/in
• Gerüstbauer/in
• Schädlingsbekämpfer/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
OnlineJOBBÖRSE: www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Schulische Ausbildungsplätze gibt es in der Aus und Weiterbildungsda
tenbank KURSNET: www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weitere Berufsinformationen mit ausführlichen Ausbildungs und Tätig
keitsbeschreibungen, Bildern und Filmen gibt es in der Datenbank 
BERUFENET: www.berufenet.arbeitsagentur.de

Einblicke in Ausbildung und Beruf gibt es in zahlreichen Filmen im In
ternet unter www.berufe.tv

Informationen zu Ausbildung und Beruf für Schüler und Schülerinnen bis 
Klasse 10 bietet planetberuf.de, z.B. Tagesabläufe von Auszubilden
den: www.planetberuf.de >> Berufe finden >> Berufe A  Z

Infomappen (planetberuf.de), InternetPlätze, weitere Medien und Infor
mationen findet man im BerufsInformationsZentrum (BiZ) in den Agen
turen für Arbeit. Zusätzliche Informationen über das BiZ  auch die Ad
ressen der BerufsInformationsZentren  bekommt man hier: 
www.arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> Be
rufsInformationsZentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111 (Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min)
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